
Vorrede.

AH^ach dem gleichen Plan der allge-

^ meinen Geschichte der Pflanzen¬

gifte folgt nun auch die allgemeine Ge¬

schichte der mineralischen Gifte: Auch hier
»>

habe ich meine Grundsäze vornemlich auf
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4 Vorrede.
Erfahrungen an dem menschlichen Körper

gestüzt, und wo mich diese Verliesen, und ich

statt der Wahrheit zu blosen Wahrschein¬

lichkeiten kommen konnte, Muthmaßungen

gewagt, aber auch diese als Muthmasun-

gen angesürt: da ich hier weder Chemie

noch Mineralogie zu meinem Augenmerk

hatte, so wird man keine Entschuldigungen

von mir erwarten, warum ich alle tiefere

und gelehrtere chemische Untersuchungen der

Körper, die der Gegenstand meiner Ab¬

handlung sind, vermieden habe. Ich

suchte mit Vorsaz die leichteste und am mei,

sten



Vorrede. 5

sten auffallende Merkmale aus, solche,

welche dem Arzte bei Untersuchung der

Gifte nöthig, oder doch von einiger Rich¬

tigkeit sind, weil ich glaubte, daß ich da¬

durch den Endzwck meiner Arbeit am ge¬

wissesten erfüllen würde.

Ich habe ein kleines Verzeichniß sol¬

cher Gifte angehängt, von deren Wirkun-

gen wir zwar bei den Geschiwtschreibern

Nachrichten finden, aber keine so vollkom¬

mene, daß wir gewis auf ihre Natur und

Wirkungsart schliefen könnten: vielleicht

ist wider meine Erwartung die Natur ei-

* z nigen



6 Vorrede.

nigen unter ihnen genauer bekannt, und

auch hier werde ich jede freundschaftliche

Belehrung mir Dank erkennen, und ws

ich Gelegenheit finde, benuzen.

Allerdings ist noch eine Menge von

Körpern übrig, deren schädliche Kräfte ei-

nemEinflusund grosentheils einen stärkern

und allgemeinem Einflus auf das mensch¬

liche Geschlecht haben, als diejenigen, von

welchen ich bisher gesprochen habe: der

strenge Gebrauch des Weins, noch mehr,

der allzuhäufige und fast allgemeine Genus

des Brandeweins und der Misbrauch des

Coffees



Vorrede. 7

Coffees verkürzt wohl im Ganzen mehr an

dem Leben des Menschen und verhindert die

Bevölkerung der Staaten mächtiger, als

alle Gifte je gethan haben; die schädliche

unsichtbare Kräfte, in weichen wir den

Grund umgehender Seuchen zu suchen ha¬

ben/ reissen auf einmal zu Hunderten und

lausenden dahin/ wenn gemeine Gifte nur

einzelne Menschen oder einzelne Familien

todten: das venerische Gift macht oft

ganze folgende Zeugungen zu Krüppeln.

Sie



8 Vorrede.

Sie verdienen also, wenn sie auch keine

wahre eigentliche Gifte sind, allerdings die

Aufmerksamkeit des Arztes.

Ich habe endlich, um diese und die vor¬

hergehende Arbeiten über ähnliche Gegen¬

stände brauchbarer zu machen, ein voll¬

ständiges teutsches Register angehängt.

Gifte
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